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Vorlage für: Fristlose Kündigung

Briefkopf Arbeitgeber

Adresse AN

Fristlose Kündigung des Arbeitsverhältnisses

Sehr geehrte Frau/Herr ...............,

hiermit kündigen wir das mit Ihnen bestehende Arbeitsverhältnis fristlos mit sofortiger Wir​kung. 

Wir sind zur fristlosen Kündigung aus den nachfolgenden Gründen berechtigt:

.........................

.........................

.........................

.........................

......................... *

( Bei Straftaten: Sie haben am………..um……Uhr, die nachfolgende Straftat begangen:

…………………………………………………………………………………………………………………………………………..

…………………………………………………………………………………………………………………………………………..*
Wir haben Sie am……………in………………zu dem Tatvorwurf angehört. )

Mit diesem Verhalten haben Sie in schwerwiegender Weise Ihre arbeitsvertraglichen Pflichten verletzt. Die Fortsetzung des Arbeitsverhältnisses ist für uns deshalb nicht länger zumutbar. 

Vorsorglich sprechen wir Ihnen auch gleichzeitig eine ordentliche, fristgerechte Kündigung entsprechend der gesetzlichen Kündigungsfrist*/der arbeitsvertraglichen Kündigungsfrist* ( * das nicht zutreffende muss gestrichen oder im Text entfernt werden )zum nächst​zulässigen Kündigungstermin aus, da wir uns auf jeden Fall von Ihnen trennen wollen. 

.........................................., den ............................

.............................................

Unterschrift Arbeitgeber 

bzw. Kündigungsberechtigter

Hinweis auf Meldepflichten bei der Agentur für Arbeit

Wir weisen Sie darauf hin, dass Sie gemäß § 38 SGB III verpflichtet sind, sich unverzüglich nach Erhalt der Kündigung bei der für Sie zuständigen Agentur für Arbeit arbeitsuchend zu melden und auch selbst aktiv nach einer Beschäftigung zu suchen; ansonsten müssen Sie mit Nachteilen beim Bezug von Arbeitslosengeld rechnen.
* Ausführliche Schilderung des Sachverhalts. Bitte beachten Sie dabei immer, dass der fristlo-​  

   sen Kündigung gravierende, nicht mehr hinnehmbare Pflichtverletzungen des Arbeitnehmers

   zugrunde liegen müssen. In der Regel ist eine fristlose Kündigung ohne bereits vorher dokumentierte 

   Abmahnungen nicht mehr möglich, insbesondere bei einer längeren Beschäftigungsdauer. 

Wer das Beschäftigungsverhältnis einseitig auflösen will, ohne Kündigungsfristen einzuhalten, braucht einen sog. „wichtigen Grund“. Es müssen nach § 626 Abs. 1 BGB „Tatsachen vorliegen, aufgrund derer dem Kündigenden unter Berücksichtigung aller Umstände des Einzelfalles und unter Abwägung der Interessen beider Vertragsteile die Fortsetzung des Dienstverhältnisses bis zum Ablauf der Kündigungs​frist oder bis zur vereinbarten Beendigung des Dienstverhältnisses nicht zugemutet werden kann“ (sog. „außerordentliche Kündigung“). Dies gilt sowohl für die Kündigung durch den Arbeitgeber wie für die durch den Arbeitnehmer.

Bitte beachten Sie die weiteren Hinweise:
Bitte lesen Sie bei Beendigung des Arbeitsverhältnisses auch ergänzend das Formular „Ausgleichsquittung und weitere Unterlagen bei Beendigung des Arbeitsverhältnisses“!

Haftungsausschluss: 

Unsere Vertragsformulare/Merkblätter wurden mit größter Sorgfalt erstellt; erheben aber insbesondere aufgrund der vorstehend dargestellten Rechtslage keinen Anspruch auf Vollständigkeit und Richtigkeit. Sie sind vielmehr als Orientierungs- und Formulierungshilfe zu verste​hen.

Betriebliche Gegebenheiten oder sonstige besondere Umstände des Einzelfalles können ebenfalls nicht berücksichtigt werden. Das Muster ist daher nicht von vorneherein auf spezielle Belange zugeschnitten. Wir empfehlen daher stets die individuelle Beratung durch unsere Geschäftsstelle.

Aus den dargelegten Gründen kann die Haftung für den Inhalt des Vertragsmus​ters nicht übernommen werden. Auch die Haftung für leichte Fahrlässigkeit ist grundsätzlich ausgeschlossen.

Für Schäden, die durch die Verwendung dieses Dokuments entstehen können, ist die Haftung auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit beschränkt. Hiervon ausgenommen ist die Haftung für Schäden an Körper, Leben und Gesundheit, für die die gesetzlichen Haftungsregeln uneingeschränkt gelten. Bitte prüfen Sie regelmäßig die Aktualität der verwendeten Dokumente und beachten Sie unsere Verbandsmitteilungen.

Urheberrechtlicher Hinweis: Der Nachdruck, die Vervielfältigungen und die Weiter​gabe der Formulare ist nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Bäckerinnungsver​bandes Baden gestattet. 

